
4. Baustein: Wir streiten und versöhnen uns 
 

ES GEHT NICHT IMMER GLATT 

 

Geschichte: „Streiten - aber wie?“ 

Es ist Essenszeit. Heute haben sich die Eltern von Sabine und Thomas besonders viel Mühe gegeben. 

Vater hat den Tisch schön gedeckt und Mutter hat ein Essen gekocht, von dem sie hofft, dass es alle 

mögen. Sie freuen sich auf das gemeinsame Essen mit der ganzen Familie. Unter der Woche können 

sie nicht immer alle so gemütlich beieinander sitzen. Das Essen ist fertig und die beiden rufen ihre 

Kinder zum Essen.  

 

Da kommen Sabine und Thomas auch schon hereingepoltert. Gerade hat es ziemlich gekracht zwischen 

den beiden, das sehen die Eltern auf den ersten Blick. Sabine hat sich von Thomas eine Musik-CD 

geliehen und Kratzer reingemacht. Die CD ist kaputt.  

 

Thomas schreit: „Du blöde Gans, hau bloß ab, ich will dich nicht mehr sehen!“ Sabine ist schon 

beleidigt und schreit zurück: „Meinst du vielleicht, dass ich mich mit dir an einen Tisch setze, du ... 

Ich esse lieber in der Küche!“ Laut heulend rennt sie aus dem Zimmer. Die Eltern schauen sich an. 

Sich einmischen hat keinen Sinn mehr. Traurig schauen sie auf den schön gedeckten Tisch. Die Kinder 

wollen nicht miteinander essen; auch Thomas ist in sein Zimmer gerannt, wo ihn die Eltern laut 

schimpfen hören.  

 

Gespräch: „Nicht immer kommen wir gut miteinander aus“ 

• Um was ging es in eurem letzten Streit? 

• Wie streitet ihr miteinander? 

• Wie versucht ihr, eure Streitereien zu lösen? 

 

Gebet: 

Gott, überall dort, wo Menschen miteinander reden, gibt es auch Meinungsverschiedenheiten und 

Streit. Solche Auseinandersetzungen lassen sich nicht vermeiden, sonst müssten alle Menschen 

die gleiche Meinung haben. Gib uns die Kraft für unsere Meinung einzustehen. Lass uns aber fair 

miteinander streiten. Gott, hilf uns, die anderen so zu nehmen, wie sie sind. Hilf uns, sie ernst 

zu nehmen und ihnen zuzuhören. Amen. 

 

 

 

 

 

 

 



Rätsel: 

Nach einem schlimmen Streit haben wir verschiedene Gefühle in uns. In diesem Rätsel werden solche 

Gefühle gesucht.  

Wenn ihr sie alle erratet und sie in die waagrechten Kästchen schreibt, erscheint als Lösungswort der 

erste Schritt zur Versöhnung.  

 

Zum Überlegen: 

• Mit wem habt ihr in letzter Zeit gestritten?  

• Wie könnt ihr versuchen, in den nächsten Tagen auf sie oder ihn zuzugehen? 

• Wie könnt ihr zeigen, dass ihr euch wieder vertragen wollt?  

 

Jesus sagt: 

„WENN DIR EINFÄLLT, DASS DU MIT JEMANDEM ZERSTRITTEN BIST, DANN GEHE ZU IHM 

HIN UND VERSÖHNE DICH.“          Nach Matthäus 5,23-24 


